
An den Bürgermeister der Gemeinde Lienen,
Herrn Horst Murken

An die Mitglieder des Umwelt-, Planungs- und Bauausschusses.

Antrag zur nächsten Sitzung des Umwelt-, Planungs- und Bauausschusses:

Aus den Mittel des Konjunkturpakets II werden mindestens 150 000 € für energetische 
Maßnahmen im Bereich der gemeindlichen Gebäude eingesetzt. 

Wir gehen davon aus, dass die Verwaltung zur Sitzung des Umwelt-, Planungs- und 
Bauausschusses entsprechend Ratsbeschluss vom 18.05.09 eine Übersicht über den 
energetischen Zustand der gemeindlichen Gebäude vor allem hinsichtlich Bauart der 
Fenster/Türen und der  Wärmedämmung sowie eine Vorschlagsliste für sinnvolle energetische 
Maßnahmen vorlegt. 
Wir bitten die Verwaltung in diesem Zusammenhang die zur Ratssitzung am 13.03.09 vorgelegte 
‚Zusammenstellung der Jahresverbräuche für die Wärmeversorgung der gemeindlichen Gebäude‘ 
um die zur beheizende Fläche und das zu beheizende Volumen zu ergänzen, damit die 
Energieverbräuche mit den für die Schulen schon vorgelegten Zahlen verglichen werden können. 
Wir bitten ferner, die vorgelegten Informationen der Heizungsart der Gebäude um den Zeitpunkt 
der Inbetriebnahme und die letzten Ergebnisse der Messung des jeweiligen Wirkungsgrades zu 
ergänzen. 

Zum praktischen Vorgehen schlagen wir vor,  auf Grund der dann vorliegenden Informationen 
ein, zwei oder drei gemeindliche Gebäude festzulegen, für die die von der Verwaltung zur 
Sitzung des Ausschusses am 02.03.09 genannten Schritte durchgeführt werden:

- Bestandsaufnahme
-  Begehung der Gebäude zur Erfassung des baulichen Zustands
-  Themografieaufnahmen der Gebäude (erst im kommenden Winter möglich)

- Erarbeitung der erforderlichen Sanierungsmaßnahmen
- Bewertung der erarbeiteten Maßnahmen im Hinblick auf

- Effektivität
- erforderliche Investitionskosten
- zu erwartende finanzielle Einsparungen

Erst danach sollten dann die konkret an den Gebäuden durchzuführenden Maßnahmen im 
Rahmen des beschlossenen Finanzvolumens endgültig festgelegt werden.

Lienen, den 26.05.09                Für die Fraktion, Georg Kubitz


